
2.4.  Optimale Versorgung mit Grundnährstoffen 

Für eine langfristige und nachhaltige Steigerung der Stickstoffeffizienz bedarf es einer auf die 

speziellen Standortbedingungen angepassten Düngung. Die Gewährleistung einer 

ausgewogenen Pflanzenernährung bildet dabei eine wesentliche Grundlage. Neben den 

verschiedenen Makro- und Mikronährstoffen sind für die Absicherung einer hohen 

Bodenfruchtbarkeit die Aufrechterhaltung eines optimalen pH-Wertes, eines stand-

orttypischen Humusgehaltes sowie einer das Pflanzenwachstum begünstigenden 

Bodenstruktur notwendig. In der Summe trägt dies alles zur Ertragsstabilisierung bei und 

puffert ungünstige Jahreswitterungsbedingungen ab. 

Mit dem starken Abbau der Tierbestände in den neuen Bundesländern seit Anfang der 

1990er-Jahre ist auch der Einsatz organischer Dünger und der darin enthaltenen Nährstoffe 

deutlich zurückgegangen. Dieser Rückgang wurde in den folgenden Jahren auch nicht mit 

verstärktem Einsatz mineralischer Grundnährstoffe ausgeglichen. Die seit 20 Jahren 

anzutreffenden negativen P-Bilanzen (Anhang 17) gehen mit einer kontinuierlichen Zunahme 

der Gehaltsklassen A und B einher. 

 

Anhang 1: Grundnährstoffversorgung sächsischer Ackerflächen (Ø 2012 – 2014, 3.756 
Flächen mit 32.301 ha) 

Quelle: LfULG, M. Grunert: Neues aus dem Düngerecht. FIV Düngung in Nossen am 

14.11.2018 

Eine Unterversorgung einzelner Nährstoffe führt zum Teil zu erheblichen Ertragsverlusten 

insbesondere unter extremen Jahresbedingungen. Ergebnisse von Zorn und Schröter (2009) 

belegen am Beispiel des P-Dauerversuches in Haufeld, dass selbst bei Gehaltsklasse C die 

weitere Zufuhr von Phosphat unter trockenen Bedingungen das Ertragsvermögen 

stabilisierte (Abbildung 8). Die mehrjährig positiven Effekte einer optimalen P-und K-

Versorgung auf die N-Effizienz lassen sich auch anhand aktueller Versuchsergebnisse des 

LfULG nachvollziehen (Anhang 19 und 20). 



 

Anhang 2: P-Düngewirkung bei Trockenheit, Ergebnisse des statischen P-Versuchs 
Haufeld 

Quelle: TLL, W. Zorn und H. Schröter: Effizienter Grundnährstoffeinsatz bei gestiegenen 
Düngemittelpreisen, Vortrag zum Düngungstag 2009 in Groitzsch 

 

 

Anhang 3: Ergebnisse B 66 – Prüfung von P-Düngung mit differenzierten Gabenhöhen 
und Düngungsverfahren auf unterversorgter Fläche 

Quelle: LfULG, M. Grunert: Herausforderungen für die Düngungspraxis unter dem neuen 

Düngerecht. Fachtagung „Zukunft der Düngung – Steigerung der Effizienz“ der SKW 

Piesteritz in Radeberg am 23.01.2018 



 
Anhang 4: Ergebnisse B 30 – K-Eichversuch 

Quelle: LfULG Kurzberichte Nährstoffverwertung 2015 

 


